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Infos Raumordnungsverfahren

Das Raumordnungsverfahren ist eröffnet worden und das bedeutet, dass alle Bürger*innen in der Zeit vom 21.10. 
bis zum 29.11. eine persönliche Stellungnahme an die Bezirksregierung übersenden oder abgeben können.

Bitte unbedingt beachten, dass der Zeitraum genau eingehalten wird!

Eine etwas neuere Info ist, dass jeder eine Stellungnahme abgeben kann, auch wenn man nicht im 
Trassenkorridor wohnt oder Eigentum hat. 

Warum sollten wir alle Stellungnahmen schreiben?

Wir in Leeden sind zwar nicht von der von Amprion vorgeschlagenen Vorzugstrasse betroffen, wir sind aber 
immer noch Alternativtrasse und somit leider noch nicht außer Gefahr. 

Die Menschen, die an der Vorzugstrasse wohnen, schreiben nun fleißig Stellungnahmen, die BI „Ladbergen 
unter Strom“ ist hervorragend aufgestellt und hellwach.

Auch wir sollten nun nicht völlig untätig bleiben. 



Wissenswertes zur Stellungnahme

Begriffe: Einwendung, Einwand, Eingabe, meinen alle: Stellungnahme
Wer? Jeder: Privatpersonen, Landwirte, Vereine, Unternehmen
Inhalt: Sollte auf die eigene Wohnsituation zugeschnitten sein 
Einreichungs-Zeitraum: 21.10.24 – 29.11.24

Email: raumvp@bezreg-muenster.nrw.de 
Post: Bezirksregierung Münster, 48128 Münster (evtl. Einschreiben) 

Weitere Möglichkeiten: Telefax, vor Ort (auch vor Ort zur Niederschrift)



Formales zur Stellungnahme

Name, Adresse, E-Mail, Ort, Datum vom Absender 

Projektbezeichnung: Neubau einer 380-kV-Höchstspannungsleitung zwischen 
Westerkappeln und Gersteinwerk (Vorhaben 89 gem. Anhang des BBPiG)
Hier: Stellungnahme zur Alternativtrasse die durch Leeden - Hagen und Lienen 
führen soll
Planungskorridor 02a2

Anschrift / evtl. Flurstück-Nummer des Grundstücks, um das es geht  



Persönliche Argumente, die ihr möglichst gut belegen könnt (z.B. durch Bilder, Pläne, 
Urkunden, Dokumente)

Schutzgüter aus „raumordnerischer Sicht“ und mögliche damit verbundene Argumente

• Mensch (insbesondere die menschliche Gesundheit)
Ungefährer Abstand des eigenen Wohnhauses zur geplanten Trassenführung
Unterschreitung des Abstandes von 200 m ( 400 m Siedlungsgebiete )
Gesundheitliche Vorbehalte, persönliche Krankengeschichte
Auswirkungen der elektromagnetischen Strahlung auf z.B. Herzschrittmacher

• Landschaftliche Besonderheiten
Waldgebiete
Naturschutzgebiete
Bäche oder Quellen

• Wasser 
z.B. Eigenwasserversorgung im Außenbereich



Schutzgüter aus „raumordnerischer Sicht“ und mögliche damit verbundene Argumente

• Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt 
z.B. Seltene Tierarten, 
z.B. Seltene Pflanzenarten,
z.B. Vogelnistplätze,
z.B. Vogelflugrouten

„Nach Angaben der örtlichen Jägerschaft haben Rotmilane ihren Brutbereich im Planungskorridor 02a2, 
insbesondere im Bereich Fangberg. Diese Vogelart, auch Milvus milvus genannt, steht auf der Vorwarnliste 
gefährdeter Arten.

Des Weiteren werden regelmäßig ebenfalls gefährdete Steinkäuze im Planungskorridor 02a2 gesichtet.

Artenschutzrechtliche Verbote im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes stehen insofern der Umsetzung von 
Bauvorhaben auf unserem Trassenabschnitt im Wege"

Betroffenheit FFH-Gebiete



Weitere Schutzgüter aus „raumordnerischer Sicht“ und mögliche damit verbundene 
Argumente

• Luft und Klima, Wetter
Anfälligkeit der Masten für Wetterphänomene wie z.B. Stürme, Starkregen, Bodenabsenkungen

• Fläche, Boden, Landwirtschaft
Wie wirken elektromagnetische Felder auf Nutztiere oder auch Weidezäune?
Anfälligkeit der Masten für Wetterphänomene / mehr Stürme, Starkregen, Bodensenkungen durch 
Klimawandel

• Denkmalschutz
Kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter

Wirtschaftliche Aspekte

• Gefahr für Unternehmen im Trassenbereich, z.B. Auswirkungen auf Unternehmen der Tourismus-Branche 
oder andere abhängige Firmen
• Negative Auswirkungen auf privates Kapital/Ersparnisse/Altersvorsorge aufgrund von Wertverlust von 
Grundstücken und Häusern 



Eure Möglichkeit, zu fragen:


